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S Hagrösli

Wit ewäg vom Staub und Lärme
Thronst du inre Wildnis din.
Do blüejest du so stolz und liebli
Wien e jungi Königin.

Wo dir d Freiheit wäiht om dStirne
Ist dis Läbe und dis Glück.
Rosig öberhuucht dis Chöpfli
d Sonne mit me warme Bück.

D Binli chomet di go bsueche,
Gsiehnds di ime struppige Häg,
Und e munters Sommerlöftli
plaudret mit dir jede Tag.

Niemer chönt din Fride störe

I de stille Einsamkeit,
Wör din Duft di nöd verrote,
Stolzes Rösli, wit und breit.

Wer di aber wött entfüehre,
Brächt di inen heisse Zorn.
Tapfer wehrst di gäg de Gegner
Mit dim scharfe, gschleffne Dorn.

Nie, wie clini noble Schwöstere
Möchtest ime Garte stooh.

Dini Schönheit und dis Läbe
Müesstet tört drin schnell vergooh.
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Immer wör di s Heiweh blooge
Noch em freie Wald und Feld,
Zmittst i erni witi Halle
Hätt de Herr di inegstellt.
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